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DER OBERBÜRGERMEISTER 
Vermessungs- und Katasteramt 
 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 
Umbenennung von zwei Stichstraßen der Straße Osthuesheide in Bonnenkamp 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

20.04.2010 Bezirksvertretung Münster-Südost Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 

Die beiden Stichstraßen der Straße Osthuesheide, die die Wohnhäuser mit den Haus-
nummern 15 bis 73 erschließen, erhalten den Straßennamen Bonnenkamp. 
 
 
II. Kosten/Folgekosten 

Es entstehen keine Kosten und keine Folgekosten.  
 
 
Begründung: 

Im Bereich der Wohnsiedlung Osthuesheide wurden im vergangenen Jahr an den Häusern 
Osthuesheide 15-21 und 51-61 (WEG II, im Übersichtsplan blau umrandet) aufwändige In-
standsetzungs- und Erneuerungsmaßnahmen durchgeführt. Die Wohnungseigentümerge-
meinschaft (WEG II) beantragte deshalb mit Schreiben vom 6. Juli 2009 die hierdurch erfolgte 
Aufwertung des Wohnviertels auch durch eine neue Adresse kenntlich zu machen. 

Zu diesem Antrag hatte bereits das Amt für Wohnungswesen mit Schreiben vom 09.02.2010 
der Bezirksvertretung mitgeteilt: „Vor dem Hintergrund der sehr positiven und zielführenden 
Zusammenarbeit mit den Eigentümern der WEG II im Sanierungsverfahren befürwortet die 
Verwaltung die beantragte Straßenumbenennung ausdrücklich. Sie würde zur Verbesserung 
des Images des Wohnquartiers beitragen.“ 

Der konkrete Vorschlag lautet, die beiden südlichen Stichstraßen der Osthuesheide wie 1991 
die nördlichen Stichstraßen in Bonnenkamp umzubenennen. Aus den Adressen Osthuesheide 
15-73 würde dann Bonnenkamp 15-73, so dass die bisherigen Hausnummern beibehalten 
werden können. 
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Von der Straßenumbenennung und damit der Adressenänderung sind außer den Häusern der 
Wohnungseigentümergemeinschaft II auch die Hausnummern 23, 25, die acht Reihenhäuser 
35 bis 49, und die Häuser 63 bis 73 betroffen. 

Alle betroffenen Gebäude sind im beiliegenden Übersichtsplan rot dargestellt. Die Verwaltung 
hat die Eigentümer mit Schreiben vom 9. Februar 2010 über den Vorschlag informiert und 
nach ihrer Meinung gefragt. Von 20 Anfragen kamen 15 schriftliche Antworten mit der Rück-
meldung „einverstanden“ zurück. Ablehnungen  oder Stimmenthaltungen kamen nicht vor. 

 
In Vertretung 

 

 

Schultheiß 
Stadtdirektor 

 

 

 

 

Anlagen: 
Antrag vom 06.07.2009 
Übersichtsplan im Maßstab 1 : 5.000 

 
 
  


